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STELLUNGNAHME

Der Ausschuss für konstitutionelle Fragen ersucht den federführenden 
Haushaltskontrollausschuss, Folgendes in seinen Entschließungsantrag zu übernehmen:

1. fordert die uneingeschränkte Achtung der Vorrechte des Parlaments im jährlichen 
Haushaltsverfahren und besteht auf der uneingeschränkten Anwendung von Artikel 14 
Absatz 1 EUV;

2. bedauert, dass der Rat bereits seit über zehn Jahren die loyale Zusammenarbeit im 
Rahmen des Entlastungsverfahrens verweigert, weswegen das Parlament seine 
Aufgaben nicht ordnungsgemäß wahrnehmen und keine fundierten Entscheidungen 
treffen kann; bedauert, dass sich dies auch bei anderen wichtigen Dossiers wie bei der 
Überarbeitung der Verträge, im Rahmen des Untersuchungsrechts des Europäischen 
Parlaments und der Reform des europäischen Wahlrechts widerspiegelt; 

3. ist der Ansicht, dass die mangelnde Zusammenarbeit des Europäischen Rates und des 
Rates mit der Entlastungsbehörde ein negatives Signal an die Unionsbürger aussendet;

4. fordert den Rat auf, die Empfehlungen des Europäischen Parlaments zum 
Entlastungsverfahren umzusetzen und die Verhandlungen über die Vereinbarung über 
die interinstitutionelle Zusammenarbeit in diesem Bereich wiederaufzunehmen;

5. weist erneut darauf hin, dass der Haushalt des Europäischen Rates und des Rates in 
zwei separate Haushalte aufgeteilt werden sollte (wie vom Parlament in seinen jüngsten 
Entlastungsbeschlüssen empfohlen), damit die Transparenz, die Ausgabeneffizienz und 
die Rechenschaftspflicht für jedes Organ verbessert werden;

6. betont, dass das Entlastungsverfahren durch die nächste Überarbeitung der Verträge 
klarer und transparenter werden sollte, insbesondere indem das Parlament in Artikel 319 
AEUV ausdrücklich dazu ermächtigt wird, allen Organen, Einrichtungen und sonstigen 
Stellen einzeln die Entlastung zu erteilen, wie dies in seiner Entschließung vom 
22. November 2023 zu Entwürfen zur Änderung der Verträge zum Ausdruck kommt; 
betont, dass bis zu einer solchen Überarbeitung die derzeitige Situation durch eine 
verstärkte interinstitutionelle Zusammenarbeit im derzeitigen Rahmen verbessert 
werden muss, und fordert den Rat nachdrücklich auf, aktiv mit dem Parlament 
zusammenzuarbeiten, um die derzeitige Situation anzugehen.
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ANLAGE: EINRICHTUNGEN ODER PERSONEN,
VON DENEN DER VERFASSER DER STELLUNGNAHME BEITRÄGE ERHALTEN 

HAT

Der Vorsitzende in seiner Eigenschaft als Verfasser der Stellungnahme erklärt unter seiner 
ausschließlichen Verantwortung, dass er keine Beiträge von Einrichtungen oder Personen 
erhalten hat, die gemäß Anlage I Artikel 8 der Geschäftsordnung in dieser Anlage aufgeführt 
werden müssen.
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